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Gemeinde(n): Attendorn, Herscheid, Meinerzhagen, Plettenberg

Kreis(e): Märkischer Kreis, Olpe

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Der Gebirgsstock des Ebbegebirges ragt 600 m ü. NN und ist waldbestanden. Zusammen mit seinen Vorländern gibt er Zeugnis für

die Wirtschafts- und Forstgeschichte des Raumes. Reste der ehemals betriebenen Niederwälder sind vorhanden.

Kleingeländeformen weisen auf historischen Erzabbau und Köhlerbetrieb und auf Hütten- und Mühlenstandorte in den Bachtälern

hin. Das als Naturschutzgebiet ausgewiesene Moor „Wolfsbruch“ hat in seinen deutlich ausgeprägten Schichten Zeichen über

wechselnde Vegetationsverhältnisse vor und im Laufe der Menschheitsgeschichte und damit indirekt über historische Nutzungen

erhalten. 

Der Raum gibt musterhaft Auskunft über die Bedeutung vorhandener Naturressourcen für die wirtschaftliche Entwicklung

(Eisenerze als Rohstoff, Wald und Wasser als Energieträger) einer Region. Vegetationsausbildungen weisen auf den Raubbau der

Natur hin, der zu Heideentwicklungen und Aushagerungen führte. Die entblößten Hänge sind nun Standorte für Freizeitaktivitäten

(Ski und Rodeln, Drachenfliegen), typische Ausbildungen „unserer“ Zeit und Lebensweise.

 

Aus: Landschaftsverband Westfalen-Lippe und Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.): Kulturlandschaftlicher Fachbeitrag zur

Landesplanung in Nordrhein-Westfalen. Münster, Köln. 2007
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